
10 rwen, solanng untz wir merere underrichtung in den dingen entphahen oder villeicht die sache 
durch unsern gnedigisten hern den Romischen kling oder ander bekomlich wege verfügt und abge
tragen wirdet, interdict damit zu vermeyden. 

1451 Juli 26 oder 27.1) Nr.1533 

B. Peter von Naumburg an alle Priilaten, Äbte, Priester2), Dekane, Kantoren, Scholaster, 
Archidiakone, Kanoniker, Vikare, Plebane, Vizeplebane, Altaristen oder ihre Vertreter, 
Kleriker, Notare und Laien in Stadt und Diiizese Naumburg, im besonderen aber an den Ple
ban der Stadt Zwickau, Diiizese Naumburg. Nikolaus V. habe NvK zum Eb. des Metropoli
tansitzes Magdeburg gesandt, dem NvK als dem archiprimus Almannie ebenso wie ihm, B. 
Peter, und allen seinen Diözesanen, soweit sie reumütig beichten und Genugtuung leisten, den 
]ubiliiumsablaß der römischen Kirche erteilt habe, wie dies in der anliegenden cedula3) enthalten 
sei. Der Pleban solle hunc nostrum processum den Gläubigen4) kundgeben und sie anweisen, 
sich dementsprechend zu verhalten; denn bei Nichtbeachtung werde er, B. Peter, gegen solche mit 
Strafen wie gegen Rebellen vorgehen. 

Druck: Wi/isch, Vierdte Fortsetzung I4f, im Anschluß an Nr. 1395 ,- (danach) Dietmann, Priesterschaft 
Churfiirstenthum Sachsen V J6Jf 

Erw.: Lepsius, Historische Nachricht Augustiner-Kloster St. Moritz zu Naumburg 4;f und IJJ-Ifl· 

1) Der in der Datierung genannte 26. Juli fiel I4J I nicht, wie es ebendort hefßt, auf einen Mittwoch, sondern 
auf einen Dienstag, so daß, legt man die Angabe die mercurii zugrunde, auch der 27. Juli in Betracht kommen 
kann. 

2) So Wilisch ,- doch erwartet man an dieser Steile wohl "Propste" oder "Prioren·~ 
3) Nr. I39l· 
4) Wi/isch: fideliter ,- doch ist wohl fidelibus zu lesen. 

1451 Juli 27, Hannover. 1) Nr.1534 

NvK an B. M(agnus), Propst, Dekan und Kanoniker der Kirche von Hildesheim sowie alle 
Priester und Kleriker in Stadt und Diö'zese. Er fordert sie auf, die von ihm kürzlich zu Hil
desheim erlassenen Anordnungen zu befolgen und ihm binnen drei Tagen nach Kenntnisnahme 
dieses Befehls ihre Unterwerfung mitzuteilen. 

Kop. {IJ. Jh.): WOLFENBÜTTEL, Herzog-Aug11St-Bibl., Cod. 71.2I Aug. 2° f IJ6v-1;J'. Zur Hs. s.o. 
Nr. 1417. 

Erw.: Schwar~ Regesten 4JJ Nr. 181;. 

Pridem in civitate Hild(ensi) constituti ad dei laudem et christiani populi consolacionem morum
que reformacionem ac animarum salutem nonnullas ordinaciones et statuta diversa edidimus. Ne au
tem sie per nos mature acta et ordinata suo debito frustrentur effectu, vos omnes et singulos supra
dictos, quibus presentes nostre littere diriguntur, tenore presencium sub excommunicacionis late 
sentencie pena, quam ferimus in hiis scriptis, requirimus et monemus ac per quemcumque notarium 
publicum, cui id commiserimus, requiri et moneri mandamus, quatinus mox visis presentibus ordi
naciones et statuta sie per nos, ut prefertur, factas et edita recipiatis eisque pareatis et intendatis ac 
fideliter, ut tenemini, observare ac debite execucioni demandare curetis ac nos infra trium dierum 
spacium post monicionem huiusmodi factam vobis immediate sequentes de paricione presencium 

10 certificare curetis, scituri pro certo, quod si contrarium feceritis, nos tune vos prepositum, decanum 
et capitulum ac clerum prefatos dictam excommunicacionis sentenciam incidisse declarabimus ac 
alias, prout iustum fuerit, contra vos procedere curabimus iusticia mediante. 
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